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Stadt Kitzingen 
Herrn Oberbürgermeister Güntner 
Kaiserstr. 13-15 
97318 Kitzingen 
        Kitzingen 04.02.2021  

      

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion zur Umsetzung priorisierter Maßnahmen.  
hier: Planungsauftrag-/vergabe Bahnhof Nord (Teilbereich: Schlammwüste) 

  
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Güntner, 
sehr geehrte Stadtratskolleginnen und -kollegen, 
 
wir möchten im Interesse der Kitzinger Bürger*Innen, Pendler*Innen und Touristen*Innen die 
chaotischen und nicht länger zu vertretenden Verhältnisse am Kitzinger Bahnhof in Bezug auf 
die Parkplatzsituation im Norden ehestmöglich verbessern. Unser Vorschlag folgt unserem 
Grundsatz, das Notwendige und finanziell Machbare umsetzen. Wir schlagen aus Zeit- und 
Kostengründen vor, die eigenen Kapazitäten im städtischen Bauamt zu nutzen.   
 
Der Antrag der CSU-Fraktion lautet:  ja/nein 

Das städtische Bauamt erarbeitet zeitnah in Eigenregie eine realisierbare 
Entwurfsplanung für die Errichtung der erforderlichen Fahrrad-, PKW-Stellplätze 
sowie die erforderlichen Bushaltestellen für den ÖPNV. 
Die Pläne werden dem Stadtrat zu Entscheidung und Abstimmung der  
weiteren Vorgehensweise und Auftragsvergabe bis zum 15.10.2021 
vorgelegt.  

Die Parkplätze im Süden wurden vom städtischen Bauamt geplant und durchgeführt. Wir 
schlagen vor, diesen Weg auch für die Parksituation im Norden zu beschreiten, jedoch mit 
einer deutlich kürzeren Zeitschiene. Gerne können Teilabschnitte gebildet werden. Hierfür 
bitten wir um Vorschläge mit einer konkreten, umsetzbaren Realisierungsplanung. Wir 
sprechen uns gegen Luftschlösser aus. Wir benötigen wie im Süden ausreichend Stellplätze 
für die genannten Zielgruppen (Rad, PKW, BUS). Das ist kein Hexenwerk. Die Neugestaltung 
des Bahnhofsvorplatzes und die Friedenstraße sehen wir in einem 2. Bauabschnitt. Sollte es 
planerisch sinnvoll sein, diese Bereiche von Anfang an in die Planungen zu integrieren, 
befürworten wir diese Vorgehensweise. Aber nur, wenn sie zu keinen Verzögerungen führt. 
 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Andreas Moser, im Namen der CSU-Stadtratsfraktion 


